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Stadtfest-Freiluftboxen in Marburg-Mensa-Lahnufer, am Samstag dem
09.07. 2016: Die Marburger  Spitzenboxer Ibo Diallo, Sevak Miroyan, Lukas Brauschke, Arman Poorasghar, Adam Bairijew und Artur Mamberger konnten überzeugen.



Das Boxturnier startete mit Waage ab 13.00-14h in Sporthalle der Martin-Luther-Schule, Heusinger Str., 35037 Marburg. 
Der Boxnachmittag am Lahnufer-Parkplatz, direkt auf Höhe der Mensa bzw. der Martin-Luther-Schule begann am Nachmittag des 09.07. um ca. 16.45h mit 22 Kämpfen der Nachwuchsboxer/innen und am Abend ab 19.30h mit 9 Hauptkämpfen der Marburger Elite gegen versch. Gästeboxer/innen vor allem aus NRW (JM Heiligenhaus, Box-Ring 55 Düren; BC Warendorf, BSV Herford) und aus Hamburg sowie aus Rheinland-Pfalz (BC Alzey, BC Simmern).

Mit den Teilnehmern der anderen hessischen Boxvereine aus Darmstadt, Offenbach, Zeilsheim, Hochheim, Bürstadt, Großostheim, Limburg, Kassel und Korbach wurden bis 22 Uhr 31 Kämpfe durchgeführt.

Das Marburger Team ist beliebt in ganz Deutschland und daher konnten sich die Gastgeber hochklassiger Kämpfe sicher sein. Nicht nur am Abend mit seinen Spitzenboxern, die es bereits zu Deutschen und internationalen Meisterehren gebracht haben, sondern bereits am Spät-Nachmittag gab es Boxen vom Feinsten.

Da es schwierig ist, die vielen Marburger Spitzenboxer zu beschäftigen, d.h. mit adäquaten Gegner/innen zu versorgen, wurden viele Gästestaffeln aus dem benachbarten Bundesländern eingeladen. Einen großen Dank gibt es hier deswegen für die Anreise der Kämpfer/innen aus den Nachbar-Bundesländern mit ihren verdienten Trainern Christian Görisch (Box-Out Hamburg), Ernst Müller (BoxRing Düren), Michael Vogel (BC JM Heiligenhaus), Georg Kroner (BSV Herford), Jan Dreger (TV Alzey) und BC Simmern (Eugen Sljurenko):

Nicht gut ins Bild der sehr erfolgreichen Veranstaltung passte, dass der Letztgenannte aus Verärgerung darüber, dass seine beiden Spitzenboxer Max Reband (Jugend-Mittel) und Nicolai Wisnjakow (Männer-Schwer) keine Gegner vor die Fäuste bekamen - obwohl die vorgesehenen Kontrahenten angereist waren- am frühen Abend abreiste und der 14jährige Marburger Spitzenboxer Franklyn Dwomoh dadurch leer ausging. Dessen Hauptkampf  am Abend gegen Kevin Maier aus Simmern musste ausfallen. Das war natürlich schade, denn Franklyn Dwomoh hätte sich gerne dem heimischen Publikum gezeigt. In der letzten Woche hatte er noch das Internationale Turnier Berlin mit zwei sauberen Punktsiegen gewonnen und wurde zum Besten Technikler des Turniers ausgezeichnet. In der übernächsten Woche startet der 14jährige Marburger 38,5-kg-Boxer für Deutschland bei den Kadetten-Europameisterschaften in Kroatien.

Hier die Kämpfe im (Marburger fettgedruckt) Überblick:

1.  Schülerin-32 kg: Mei-Li Folk (BR Cond. Limburg) TKO-S. 2.R. ü.
Dana Felczykowski (BC Warendorf)

2.  Schüler-31: Nauros Khaled (BR Düren)

unentsch. geg.
Liam Stark (1.BC MR)
3.  Schülerin-w-33: Steffi Grin (BR Cond.Limb.)
unentsch. geg.
Enya Hohm (TV Großostheim)

4.  Schüleri-w-38: Sergi Muradova (BC NE OF)
TKO-A-S.1.R. ü.
Sarah Jürgens (BC Warendorf)

5.  Schüler-40: Noah Keller (BSV 93 KS


2:1-PS ü.

Justin Kusnezov (TV Alzey)

6.  Kadetten-w-54 (WKS): Maya Hohl (BC Warendorf) o.W. geg.

Angelique Merk (BSV Herford)

7.  Schüler-57: Filipe Djuric (TG Zeilsheim)
TKO-A-S.2.R. ü.

Emrah Dogan (BSV Herford)

8.  Kadetten-42: Juri Belyayev (TV Alzey)

PS ü. 


Isyan Yumusak (BSV Herford)

9.  Kadetten-w-50: Johanna Schefski (BoxOut HH)
TKO-S.1.R.ü.
 Franziska Lüdemann (BSV Herford)

10.  Kad- 50: Kerim Erylmaz (BSV 93 KS)

TKO-S.2.R. ü.
Luis Seibel (1.BC MR)
11.  Junioren-66: Ayik Mazlum (BR Bürstadt)

PS ü.


Christian Bader (VfL Bad Wildungen)

12.  Kad.-w-47: Charlotte Dirkx (BoxOut HH)

unentsch. geg.
Lisa Kem (TSV Korbach)

13.  Jun.-w-57: Sophie Pedersen (JM BC Heiligenhaus) TKO-S.1.R.ü.
Eleni Strataki (BSV Herford)

14.  Jun.-54: Alex Spieß (BC Osthessen Hünfeld)
2:1-PS ü.

Nick Miller (TSV Korbach)

15.  Jun-63: Frank Kilb (TG 75 Darmstadt)

3:0-PS ü.

Kevin Mangold (BC Simmern)
16.  Jun-75: Michel Quast (1.BC MR) 


3:0-PS ü. 

Fahri Husejnov (BoxOut HH)

17.  Jun-60: Muhamet Ötztürk (JM BC Heiligenhaus)
3:0-PS ü.

Danyal Aslanbekov (1.BC MR)
18.  Jun-w-68: Diana Kamo (BSV Herford)

WKS geg.

Janina Kotzot (JM Heiligenhaus)

19.  Jug-64: Mahdi Mohammadi (Bad Wildungen)
PS ü.


Jordan Wichelmann (BoxOut HH)

20.  Jug-57: Elmayar Hasibula (BSV 93 KS)

3:0-PS ü.

Hüseyin Üzener (VfL Bad Wildungen)

21.  Jug-69: Adam Bairijew (1.BC MR)


3:0-PS ü.

Leon Anselm (TSV Korbach)

22.  Jug-64: Henry Grün (TG 75 Darmstadt)

PS ü.


Jihad Abdelhak (BC JM Heiligenhaus)

23.  Män-75: Lukas Brauschke (1.BC MR)

3:0-PS ü.

Dominik Gaspers (BR Düren)

24.  Män-64: Sevak Miroyan (1.BC MR)

KO-S.1.R.ü.

Daban Khaled (BR Düren)

25.  Män-72: Majid Babaj (1.BC MR)


Disqu.-S 3.R.ü. 
Patrick Haas (BR Düren)

26.  Män-91: Erik Petrosjan (TG 75 Darmstadt)

3:0-PS ü.

Dieter Reisig (VfL Bad Wildungen)

27.  Kad-36: Franklyn Dwomoh (1.BC MR)

W.O.-S. ü.

Kevin Maier (BC Simmern)

28.  Jun-60: Arman Poorasghar (1.BC MR)

unentsch. geg.
Karo Muradov (JM Heiligenhaus)

29.  Jun-67: Noah Beilstein (TG 75 DA)


3:0-PS ü. 

Kerim Delahmet (BC Hochheim)

30.  Jug-69: Artur Mamberger (1.BC MR)

unentsch.-WKS
Dominik Cieslik (TV Alzey)

31.  Män-75: Ibrahima Diallo (1.BC MR)

2:1-PS ü.

Toradideh Shahruz (TV Alzey)

Die Hauptkämpfe am Abend  (ab Kampf 21!) hatten es noch mehr in sich. Die Zuschauer waren begeistert ob der Leistungen, vor allem der Marburger Spitzenboxer. Adam Bairijew lies in der 17-18jährigen Jugendklasse seinem Korbacher Kontrahenten Leon Anselm keine Chance. Adam war immer einen Tick schneller und setzte seine Schlagkombinationen im Infight schneller und wirkungsvoll ein. Adam stand sozusagen „im Saft“, hatte er doch beim Internationalen Laureus Cup in Berlin-Neukölln eine Woche zuvor dominiert und in diesem Jahr bei den Deutschen Jugendmeisterschaften vor einem Monat den 5. Platz belegt.

Einen ebensolchen Kampf zweier deutscher Spitzenboxer gab es in der 15-16jährigen Juniorenklasse zwischen dem Marburger

Arman Poorasghar und dem Niederrheiner Karo Muradov. Auch Arman hatte in der letzten Woche in Berlin mit zwei Siegen das Turnier souverän gewonnen. Er war gut in Form. Poorasghar und Muradov schenkten sich am Lahnufer drei Runden lang nichts und boten einen Kampf auf Biegen und Brechen. Im Eifer des Gefechts schlug Arman nach dem Ringrichter-Kommando in der 3.R. nach, erhielt dafür eine Verwarnung (mit obligatorischem Punktabzug) und musste sich mit einem Unentschieden begnügen. 

Im Männer-Mittelgewicht immer besser in Form kommt Majid Babaj. Der Marburger war auch bereits eine Woche zuvor in Berlin erfolgreich gewesen, trat sehr selbstbewusst auf und setzte seinen Dürener Gegner  Patrick Haas ständig unter Druck. Dieser wurde in seinen Abwehrversuchen immer unsauberer und erhielt im Lauf des Gefechts drei Verwarnungen wegen irregulärem halten und Klammern und wurde in der 3. Runde disqualifiziert.

Spitzenfights lieferten die beiden Marburger Lukas Brauschke und Sevak Miroyan. Während der Neustädter  Brauschke drei Runden lang seinen starken Dürener Kontrahenten Dominik Gaspers technisch sauber und mit genauen Schlagverbindungen aus seiner Rechtsauslage ausboxte, wartete Weltergewichtler Sevak Miroyan -auf schnellen Beinen agierend- zunächst ab, lies den gegnerischen Angriff zu, wich geschickt aus und konterte urplötzlich mit einer starken Schlaghandgeraden. Diese fällte seinen Dürener Gegner bereist entscheidend in der ersten Runde. Daban Khaled kam nicht mehr rechtzeitig auf die Beine und musste das Ringrichter-Aus über sich ergehen lassen.

Starke Gegner für die beiden Schlusskämpfer und deutschen Meister aus Marburg brachte der pfälzische TV Alzey mit.

Im Jugend-Weltergewicht musste DM und Vize-EM Artur Mamberger alles aufbieten um seinen polnischen Kontrahenten abzuwehren. Erst vor wenigen Wochen hatte Mamberger in einem Länderkampf in Polen gegen den gleichen Gegner gewonnen. Jetzt hielt Dominik Cieslik drei Runden dagegen und das Kampfgericht wertete unentschieden.

Auch der Schlusskampf zwischen dem U21-DM Ibrahima Diallo und dem ebenfalls für den TV Alzey in den Ring steigenden iranischen Meister Toradideh Shahruz  brachte einen harten Kampf auf Augenhöhe. Der im OSP Heidelberg trainierende und lebende Marburger setzte in der Schlussrunde mehr Akzente und erhielt den verdienten Punktsieg.

Die Dürener Gäste versprachen Revanche, wenn die Marburger zum Anna-Kirmes-Volksfest-Boxen am Sonntag, 07. Ausgust nach Düren anreisen.

Das Kampfgericht am Lahnufer bestand aus Supervisor (Chefdelegierter) Ronald Leinbach (Marburg), Daniel Grau (Gießen), Tamim Sultani (Darmstadt), Dschamjed Wais (Offenbach) und Dennis Guckert (Bürstadt) 

